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Ergebnisse aus der Sitzung des Ortsgemeinderates Pronsfeld vom 30.01.2018 

 

Öffentliche Sitzung 
 

1.  Bauangelegenheiten 

Erteilung des Einvernehmens nach § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB 

 

 Antrag über den Anbau eines Technikraumes an das bestehende KSK-Gebäude auf 

dem Grundstück der Gemarkung Pronsfeld, Flur 58, Flurstück Nr. 8/3. 
 

Dem Bauantrag wurde zugestimmt. 

 

2.  Strombezug für kommunale Abnahmestellen  

Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung Strom 2019-2020 

 

 Die Gemeinde Pronsfeld beteiligt sich an der 4. Bündelausschreibung für den 

Strombezug 2019-2020. Dem Beschlussvorschlag (272/2017) der Verwaltung wurde 

zugestimmt; Qualität: Normalstrom 

 

3.  Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

 

3.1.  Attraktivität der Kirmes 

 

 In einer der letzten Gemeinderatssitzungen wurde über dieses Thema gesprochen und 

der Rat sowie Bürgerinnen und Bürger wurden gebeten, sich Gedanken zu machen. Es 

wird immer schwieriger, Fahrgeschäfte nach Pronsfeld zu locken. Ziel ist es, wenn der 

Dorfplatz fertig sein sollte, die Kirmes dort zu veranstalten. Kirmesbaum und 

Kirmesplatz wären dann an einer Stelle. Es soll nun kurzfristig versucht werden, die 

Veranstaltung auf dem derzeitigen Kirmesplatz möglich zu machen. Wenn dies möglich 

ist, erfolgt eine Veröffentlichung im Internet und Amtsblatt. 

 

3.2.  Bezeichnung Wanderwege 

 

 Die Tourismus-Gruppe aus der Dorferneuerung hat sich entschieden: 
 

Wanderweg 1 wird „St. Remigiusrunde 360° um Pronsfeld“ benannt nach Vorschlägen 

von Gustav Welter und Matthias Knauf; Logo-Farbe wird rot sein 
 

Wanderweg 2 wird „Kleine Milchstraße“ benannt nach einem Vorschlag von Daniel 

Opfer; Logo-Farbe wird gelb sein. 
 

Wanderweg 3 wird „Alfbachhöhenpfad“ benannt nach einem Vorschlag von Marvin 

Funk; Logo-Farbe wird lila sein. 
 

Wanderweg 4 wird „Pronsfelder Pümtalschleife“ benannt nach einem Vorschlag von 

Familie Philipps; Logo-Farbe wird blau sein. 

 

3.3.  Dorfbus 

 

 Über den aktuellen Stand berichtete das Ratsmitglied Petra Schweisthal. Die 

Rahmenbedingungen, dass die Ortsgemeinde einen Dorfbus einsetzen kann, sind 

erledigt. Jetzt gilt es, die Abgrenzungen seitens der Ortsgemeinde zu regeln. Wer darf 

den Dorfbus nutzen, in welchem Umkreis soll er fahren? Dies wird kurzfristig geregelt 

und in der nächsten Gemeinderatssitzung besprochen. 

 

3.4.  Gemeinsames Fest aller Kümmerer im Dorf 

 

 Der Termin wird eine Woche nach der Kirmes sein im Bürgerhaus. Die Organisation 
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des Festes wird vom Ortsbürgermeister und 2. Beigeordneten durchgeführt. 

 

4.  Anfragen von Ratsmitgliedern 

 

4.1.  Grüngutannahmestelle 

 

 Anfrage nach dem Stand der Grüngutannahmestelle. Wie in der Sitzung vom 

09.09.2017 berichtet, soll diese im Frühjahr eröffnet werden, wenn die Verträge 

unterzeichnet sind und die Umbauarbeiten auf dem Bauhof abgeschlossen sind. Diese 

sind bereits ausgeschrieben und starten, sobald der Vertrag endgültig unterzeichnet ist. 

 

4.2.  WLAN im Bürgerhaus 

 

 Die Zugangsdaten für das freie WLAN im Bürgerhaus werden im Eingang 

veröffentlicht. 

 

4.3.  Wirtschaftswege 

 

 Es wurde über einen Weg berichtet, der nach Rückearbeiten im Wald beschädigt wurde 

von der ausführenden Firma. Wenn es solche Verstöße gibt, sollen diese mit Bildern 

festgehalten werden. Der Ortsbürgermeister prüft, wer dort Eigentümer ist und fragt 

nach den Firmen, die dort tätig waren. 

 

4.4.  Beleuchtung Bahnhofstraße 

 

 Die Beleuchtung ist nicht vollständig zwischen Ortsschild und Hauptstraße. Der 

Ortsbürgermeister nimmt Kontakt mit der Fa. Innogy auf und ermittelt Möglichkeiten. 

 

5.  Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a GemO 

 

 Ein Einwohner fragte nach, was zu beachten ist, wenn man Gehwege aufbaggert, um 

dort Strom oder Wasser anzuschließen und wie sollen diese geschlossen werden. Die 

Ortsgemeinde hat vor einigen Jahren beschlossen, Gehwege nach und nach zu pflastern 

mit „Natursteinkörnung Granit-Braun“ von der Fa. Reichle. Das bedeutet für 

diejenigen, die Gehwege aufbaggern müssen, dass diese mit dem genannten Pflaster 

geschlossen werden müssen. 

 

Nichtöffentliche Sitzung 
 

 Finanzangelegenheiten 

 

 Türen und Sonnenschutz Kindergarten 

Die Angebote für die Erneuerung von zwei Türen, Anbringung einen Sonnenschutzes 

für die Hortkinder und Sonnenschutz der Spielplätze wurden besprochen. Bei der 

Anbringung eines Sonnenschutzes am Gebäude wurden Alternativen genannt, die nicht 

so windanfällig sind. 

Beim Angebot für die Türen soll ein Panikschloss an der hinteren Tür mit angeboten 

werden. Wenn diese Dinge geklärt sind, soll das Angebot angenommen werden. Der 

Ortsbürgermeister wird beauftragt, das wirtschaftlichste Angebot anzunehmen. 

 

 LED-Beleuchtung Bürgerhaus 

Es liegt ein Angebot vor für die komplette Umrüstung der Beleuchtung im Bürgerhaus 

auf LED-Technik. Die Firma innogy hat angedeutet, das Projekt zu fördern. Der 

Ortsbürgermeister wird beauftragt, nachdem die Förderung klar ist, das Angebot 
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anzunehmen. 

  

 Bürgersteig St. Remigius Straße 

Die Decke der St. Remigius Straße soll saniert werden im Jahr 2018. Der Gemeinderat 

hat in einer früheren Sitzung beschlossen, nach und nach die Bürgersteige im Ort zu 

sanieren. Da die rechte Seite schon saniert ist, soll nun die linke Seite angegangen 

werden 

Der Ortsbürgermeister wird beauftragt, mit der Verbandsgemeindeverwaltung 

zusammen eine Ausschreibung zu veranlassen für diese Maßnahme. 

 


